
Der Gründer des Berliner PSV-Geherteams, Heinz-Jürgen Mittmann, wird 70 
 

Am 31. Dezember feiert der Gründer 
unseres Geherteams, nachdem er das ganze 
Jahr schon in der M 70 gestartet ist, seinen 
70. Geburtstag. 
 
Im Jahr 2000, Heinz war dort Ende 50 - zu 
einer Zeit also, wo viele an den 
wohlverdienten Ruhestand denken – 
gründete er unsere Geherabteilung. Nach 
vielen Jahren als Läufer beim Berliner SCC, 
wo er sich besonders auf den langen 
Strecken profilierte (Marathon, 24-
Stunden-Läufe und sogar die 100 in 
Biel!!!), suchte er noch einmal eine neue 
Herausforderung. Er wurde Geher. 
Zuerst hospitierte er bei erfahrenen 
Sportfreunden in Berlin und Umgebung 
und ließ sich technisch sowie 

trainingsmethodisch beraten, dann schloss er sich mit einigen Walkern zum Geherteam zusammen. 
Beim Polizei-SV fanden sie eine sportliche Heimat und bildeten neben dem leistungsorientierten 
Vereinen der Hauptklasse und der Jugend (SCC und SC Potsdam) eine hoffnungsvolle grüne 
Alternative für sportbegeisterte Senioren. Durch Heinz´ nimmermüde Suche in diversen Walking- 
und Lauftreffs wurde aus dem hoffnungsvollen Pflänzchen schon bald eine kräftige und ertragreiche 
Rabatte. Binnen kurzer Zeit genossen wir den Glanz nationaler und internationaler Erfolge (oben im 
Bild die Doppelweltmeisterin von Lahti, Ingrid Gabel). 

Durch diese Berliner Erfolge 
motiviert, werden wir unsere 
Seniorengruppe im Jahr 2012 
weiter zahlenmäßig und vor allem 
auch qualitativ verstärken. 
Nachdem bereits seit einigen 
Jahren Bernd Affeln aus 
Niedersachsen zu unserer 
Mannschaft gehört, haben jetzt 
weitere drei Athletinnen und 
Athleten zu uns gefunden. Bei den 
Berlin-Brandenburgischen Meister-
schaften 2011 war unser Team mal 
fast komplett. Sogar unsere „Fan- 
und Betreuerfamilie“ Saalfeld, die 
uns zu vielen Wettkämpfen 
begleitet, war anwesend. 

Wolf-Dieter Giese, Ilse Saalfeld, Bernd Hölters, Ingrid Gabel, Axel Saalfeld, Heinz-Jürgen 
Mittmann, Volker Umlauf, Brigitte Zeidler, Ralf Janotte, Günter Evertz, Wilfried Gaube und 
Uwe Tolle. Es fehlten leider Bernd Affeln und Jutta Jung. 
Ein weiteres Verdienst von Heinz ist die hervorragende Kinder- und Jugendarbeit in unserem Verein. 
Er legte von Anfang an Wert auf eine „geh“-sportliche Sichtung innerhalb der 
Leichtathletikabteilung. So konnten Talente wie Emilia Lehmeyer, Lea Doliva und Niklas Richter 
entdeckt und gefördert werden. 



Unsere Jung-Athleten Lena Kunze, Alina Grünky, Katja Siegemund, Philip Hotes, Jan-Lukas 
Grünky, Lea Doliva, Niklas Richter, Antonia Kunze bedanken sich bei „Manni“ Kreutz und 
Dirk Kaldewei für die Einladung (unsere beste Athletin Emilia Lehmeyer war leider verhindert). 
Durch unseren Trainer Volker Umlauf, der ebenfalls durch Heinz´ Initiative gewonnen werden 
konnte, verbesserte sich das Leistungsniveau unserer jungen Athleten bedeutend. Dieses Bild 
entstand kurz vor dem Wettkampf in Ahlen am 26.03.2011. Dort gewannen wir, gerade durch 
unsere Kinder, das erste Mal einen LIGA-Wettkampf. 

Hier sehen wir Volker und Günter nach der 
Addition der Punkte. 
Jetzt noch einige Nachträge und Zusätze. 
Die vereinsinterne Geburtstagsfeier der 
Freunde und Weggefährten von Heinz-Jürgen 
Mittmann findet natürlich am Silvester-
nachmittag während des „Pfannkuchen-
laufes“ der Neuköllner Sportfreunde im 
Plänterwald statt. 
Alle anderen Gratulanten haben, genauso wie 
unsere Vereinsführung und der Berliner 
Leichtathletikverband, die Möglichkeit nach 
der Berlin-Brandenburgischen Meister-
schaften im Bahngehen am Samstag, den 
14. Januar 2012 in der Rudolf-Harbig-
Halle ihm Glückwünsche 

 und Ehrungen zu Teil werden zu lassen. 
Zum Schluss ein kleiner persönlicher Nachsatz: 
Heinz, wir schätzen an dir besonders dein Engagement, deine Aufrichtigkeit und deinen Ehrgeiz. 
Deine Hartnäckigkeit und Ausdauer machen dich zu unserem Vorbild. 
Danke für deine Hilfe! 
Bleib gesund! 
Halte weiter das gesamte Team zusammen! 
Im Namen aller Athleten, 
Ralf. 


